
(Gestern eute IMNOTSCH

DiIie Konferenz Europäischer Kırchen COCVJIM Hagen/Westfalen für se1in Enga-
und der Rat Europäischer gement zugunsten muslımıscher Jugend-

Bıschofskonferenzen (CCEE) haben In hlıcher. e1m 5Symposıon WAaTenNn e Sta-
Kom über dıe Weiterarbeit nach der ements eteılt in einen ‚Blıck VON

Europäischen Versammlung VO.  - Yaz außen“ (Franz Alt/Journalıst, Ignatz
beraten Friedens- und Versöhnungspro- Bubis/Zentralrat der Juden, Nadeem

In Europa sollen gefördert, eın Elyas/Zentralrat der uslıme in Deutsch-
europäisches Umweltnetz und truktu- and und Konrad Raiser/ÖRK) und
F6n für den Dıalog mıt dem Islam aufge- einen „Blıc VON innen‘ (Paul-Werner
baut werden. Geplant ist ıne ‚„Oku- cheele, Joachım Vobbe/altkatholısch,
mene-Charta’, dıie 15 pril 2001 Marıa Jepsen, (jontrude Weber/Dres-
proklamıert werden soll, dem nächsten den) Die Formulierung „unverzıchtba-
für dıe östlıche und westliche Christen- KT Faktor der Zukunftsgesellschaft”
heıt übereinstimmenden Osterdatum. wurde mehrfach auch ıtısch angefragt.
uberdem ist ıne gemeinsame Feier Zum Jahreswechsel ging das auftf dre1
christlicher Kirchen In Europa Jahre befifrıistete Arbeıtsvorhaben der
Pfingstmontag des Jahres 2000 VOLSC- ACK ZUT Überwindung VoNn Fremden-
sehen. feindlichkeıt, Rassısmus und Gewalt in

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher se1ıner bisherigen Gestalt mıiıt eıner VOI

Kırchen In Deutschland feierte der EKD finanzıerten Personalstelle, auf
März mıt einem Öökumenischen der der Baptıst aus Pritzkuleit wırkte,

Gottesdienst In Kassel, dem restag nde Zugleich wurde cdıe ACK
un! der iıhrer Gründung, SOWIEe mıt Außenstelle In Berlın geschlossen, cdıie
einem Festakt und einem 5SymposIion, se1t 963 unter wechselnden Namen
dıie unter dem Ihema standen ‚„„‚Oku- bestanden hatte Das Kuratorium des

und der 3E-FondIHNECIC unverzıchtbarer Faktor der Arbeıtsvorhabens
Zukunftsgesellschaft”, INn der Van- („Fremde werden Freunde-Fond‘‘) hle1-
gelischen Akademie Hofgeismar ihr ben bestehen. Derzeıt wırd ıine Aktion
S0Ojähriges Bestehen. Hauptrednerin des „  de Deine AaAcChDarn eın  < vorbere1-
Festakts dıie Präsıdentin des Deut- teLl. Ihr Ziel ist, ausländerfeindliche Hal-
schen Bundestages, ıta Süssmuth. Der (ungen abzubauen. Im Herbst 998 WCCI-

Festakt schloß abh mıt der Verleihung den rchen, (Geme1inden und Netz-
eines VON der EKD gestifteten Preises, werke ZUT Teılnahme eingeladen.
mit dem rel beispielhafte Projekte IıIm In der das CK-Jubiläum
Rahmen des Arbeitsvorhabens ZUr schliehenden Mitgliederversammlung
Überwindung Von Fremdenfeindlichkeit, wurde der katholische Bıschof VOoNn

Rassiısmus und Gewalt ausgezeichnet Erfurt, Dr. Joachım Wanke, für welıtere
wurden. Der erste Preıs Q1ng die Bun- dre1 Jahre ZU Vorsıtzenden gewählt
desarbeitsgemeıinschaft „Asyl in der Mıtglıeder des Vorstandes sınd WIe bIS-
Kırche"”, der zweıte Ingrid Röseler/ her Landessuperintendent Walter Her-
Zwickau dus der evang.-methodistı- renbrück/Leer Bıschof Jr Wal-
schen Kırche für ıhren persönlıchen Eın- ter Klaıber/Frankfurt Maın (Ev.-
Satz In diesem Bereıch, der drıtte den method. rche) und der griechisch-
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orthodoxe Metropolıt Augoustinos tfamılıen verwandeln würde, bestehend
Labardakıs/Bonn Mıt Irmgard Stanullo/ AdUus der Orthodoxıie, den römıschen
Nürnberg VOoO und Evangelısch-Frei- Katholıken, den klassıschen an
kırchlicher (Gememden/B aptısten wurde tischen Gemeninschaften und den van-
erstmals ıne Tau In den ACK-Vorstand gelıkalen.
gewählt. DiIie Konsultativgruppe, dıie dıie en! sSeINESs Besuchs knüpfte der
Okumenische Versammlung ıfurt im Generalsekretär auch Fäden den Bap-
Jahr 1996 vorbereıtet und deren Aus- tisten. Deren ısherige Urganısations-
wertung mıt Empfehlungen für dıie We1l- form mıt dem Ende der 5Sowjetära
terarbeıt abgeschlossen hatte, wurde mıt /Zusammenschlüssen gewıchen,einem UCI) Mandat ausgestattet un! VON denen keıner cdıe Verbindung ZU
verkleinert. S1e soll als nächste Aufgabe, ORK weıtergeführt hatte Der Empfangausgerichtet autf das Jahr 2000 und das be1 der Moskauer Baptıstengemeıindebıblısche rlaßJjahr, als eıl eıner Option äßt hoffen, dalß dıe Bezıehungen Z7U
für dıe Armen Vorschläge Z chul- ORK wıeder aufgenommen werden
denerlal; erarbeıten. können.

Auf Einladung Von Patrıarch AlexeJ
besuchte VO Januar bIs Fe-

Dem Besuch der ÖRK-Delegation
ging unmıiıttelbar OTaus der Antrıttsbe-Druar INe Delegation des ORK, der such des Vorsıtzenden derSpıtze Generalsekretär Konrad Raıser,

die Russische Orthodoxe Kirche. Die Metropolit Jerem1as Von Parıs, und des
ebenfalls KEK-Generalsekretärs,Eınladung hängt mıt dem des Baptısten Dr. Keith Clements 253escChIu des HI yno der ROK VON

1997, die Bezıehungen FA ORK hıs 26 Januar) In eıner Dl Januar in
Genf veröffentlichten Erklärung teılteüberprüfen, und S1e verfolgte seltens der dıe KEK mıt, Patriarch Alexe] habeDelegatıon den Zweck, sıch der Krıtik

Kurs des ORK stellen, Spannun- be1 den nıchtöffentliıchen Begegnungen
se1ıne eıigene tfortdauernde VerbindungsCchH abzubauen und die Beziehungen mıt der KEK und dıie der ROK bekräf-verbessern. Die Delegatıon sah sıch

muıt der Ihese natıonal-konservatıver tıgt
Kreise konfrontiert, dıe Miıtgliedschaft Veranlaßlit VOI eıner Gruppe den

konservatıy-hochkirchlichen Erzbischof1m ORK N eın Sakrıleg und eın hfall
VON der Orthodoxie. Da sıch In den Janıs anags baut dıe Iutherische Kirche
Gesprächen herausstellte, daß eın Groß- Lettlands neben der erst 99() eingerich-
teıl der Krıtik auf fehlender oder bewußt theologıschen Fakultät innerhalb
verfälschter Informatıon beruht, wurde der Universıtät se1it Herbst 996 ıne
vereinbart, daß ROK und ORK Ööku- „Luther-Akademie für eın kırcheneige-

NCS, 11UT Männern Ifenes ] heologıiestu-menısche orgänge In eıner Weıise VCI-
dıum auf. Die finanzıellen Miıttel kom-mıtteln wollen, dıe dem theologischen

und kulturellen Kontext In der ROK IHECN vorwiegend AUsSs der Miıssour1-Syn-
ANSCINCSSCH ist Der Leıiter des Kırchlı- ode der USA Auch für Frauen offene
chen Außenamts, Metropolıt Kırıll, Ausbiıldungsgänge für Relıgionslehre,
unterbreıtete während des Besuches Sonntagsschule, Evangelısatıon und
Vorschläge für 1ne weıtreichende Diakonie sınd vorgesehen, aber aus
Strukturreform des ÖRK, deren Ver- Geldmangel bısher nıcht eingerıichtet
wirkliıchung ıh: In eın Begegnungszen- worden. Erzbischof anags, der erst in
irum der 1er hauptsächliıchen Chrıisten- den Dreißigern steht, streht ıne Ande-

270



IUNs der Kırchenverfassung d} IAQ In Maınz (10 bıs unı sowohl
Bıschof auf Lebenszeıt werden. des ersten Nachkriegs-Katholıkentags,

DIie Kırche VOIl England hat dıie der 1im September 19458, also VOT Jah-
Päpstliche Okumene-Enzyklika _ TCN, gleichen Ort stattfand, als auch
UNUIL siınt“ offzıell beantwortet mıt der „Natıonalen Versammlung katholı-
eiıner Stellungnahme „NMlay They AIl Be scher Vereıine””, dıe VOT 150 Jahren 1m
One CSPONSE of the House of Bı1s-
hops of the Church of England Ut /Zusammenhang mıt der Revolution VOoNn

848 ebenfalls nach Maınz einberufen
Unum sınt““ Church House Publıshing, wurde und als Begınn der Katholiken-
London

/u den Gedenkereignissen des Jahres tags-Bewegung gıalt
1998 zählen neben dem Jubiläum des Am November 997 jährte sıch die

Gründung des Deutschen ( arıtas-Ver-ORK dıie Gründung des Staates Israel
Maı 19458, dıie Entdeckung eines handes ZU 100 Mal

IDER Liturgische Institut der deutschendurchgängigen deewegs nach Indiıen
Diözesen in TIer konnte L7 Dezem-Afrıka herum durch den Portuglesen

Vasco da (jama 1498, also VOT 500 ber 99’7 se1n 5Qjährıiges Bestehen fe1-
ICI, und der Westfälische Friıeden, der CIIDie EKD hat März In ıfurt1m ()ktober 1648, abgeschlossen In
ünster und UOsnabrück, VOT 3 5() Jahren ZU Mal ıne Aktıon „Hoffnung für
den Dreißigjährigen Krıeg beendete: In Osteuropa “ gestartetl. Seıt 994 SINd
SNAaDTruc. wırd des Friedensschlusses durch diese Aktıon T MıllL -
be1l einem Öökumenıschen Kırchentag melt worden.
‚Gottes Frıeden jedem C VO bIs Für den 28 Deutschen Evangelischen

Jul1 edacht Kirchentag VOIILL 16 bıs Junı 999 ın
Ahnlich W1e In den USA: Österreich Stuttgart ist als Losung und (Gjene-

und Deutschlan: wurde In der SchweIi17z ralthema .„Ihr se1d das Salz der rde‘“
VO Evangelıschen Kırchenbund und (Mit 5;13) ausgewählt worden.
der katholischen Bischofskonferenz mıiıt |DITS Friedensdekade 7998 VO bıseinem Brief „An dıe Bewohnerinnen
und Bewohner der Schwe1iz“ en Kon- 18 November STe. ıuntier dem Motto

„Eıner/Eıne muß anfangen aufzuhören‘“.sultationsprozeß eingeleıtet ‚„„Welche
Zukunft wollen VWr / Das Schlußdoku- DIie Christliche Friedenskonferenz
ment soll 1m Jahr 2000 veröffentlicht hat für den bıs November

ıne Vollversammlung in apY be1l Pragwerden. In Schweden hat dıe lutherische
Kırche iın Öökumeniıischer RBreıte Vorberei- angekündıgt.
ilungen für das Jahr 2000 unter dem I)Das „Plädoyer für Ine Öökumenische
Motto inıtnert „Befreıt dıie Armsten VON Zuk:i veranstaltet VO bıs Julı
der Schuldenlast‘‘. In Hofge1smar ıne Jagung mıt dem

DIie römısch-katholische Kırche in Ihema „Okumene und S1@e bewegt sıch
doch“Deutschland edenkt beım Katholiken-
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